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Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener,
wie alljährlich findet in diesem Monat unsere Bürgerversammlung
statt. Ich möchte Sie sehr herzlich am 20. November 2008,
19.00 Uhr, in das Bürger- und Berggasthaus einladen. Die Säch-
sische Gemeindeordnung verlangt, dass der Bürgermeister ein-
mal im Jahr einen ausführlichen Bericht über die gemeindliche
Entwicklung in den vergangenen Monaten gibt. In Scheibenberg
wird dieser Vortrag traditionell von unserem Ortsfotografen
unterstützt. Herr Frohmut Naumann hält mit seiner Kamera viele
große und kleine Ereignisse in Scheibenberg und Oberscheibe
fest. Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie sich für die Bericht-
erstattung über unsere Stadt interessieren und mit den Stadt-
und Ortschaftsräten, den Bediensteten und mir ins Gespräch
kämen. Die Bürgerversammlung bietet dazu eine gute Gelegen-
heit.
Neben der baulichen Entwicklung wird auch über das große
Bergfest 2008 berichtet. Ein schönes und gelungenes Fest mit
sehr vielen Besuchern, verschiedenen Höhepunkten, und ich
denke auch mit sehr zufriedenen Gästen. Bekanntlich führen
wir nur aller 5 Jahre ein solch großes Bergfest durch. In der
Stadtratssitzung im Oktober erfolgte die Abrechnung. Obwohl
ein außerordentlich guter Besucherzustrom zu verzeichnen war,
decken die Einnahmen bei weitem nicht die Aufwendungen.
Festzelt, Musik, Unterstützung einer Nachwuchsband, Technik-
einsatz, Feuerwerk und andere Kosten lassen die Ausgabenseite
auf über 15.000 Euro ansteigen. Die Einnahmen aus sehr niedri-
gen Eintrittsgeldern, Spenden und Gewinnbeteiligungen vom
Bergwirt, Erzgebirgszweigverein Scheibenberg e. V., Ortsver-
schönerungsverein e.V., Bürgerforum Scheibenberg e.V., Reit-
verein Scheibenberg e.V., Tischtennisverein Rot-Weiß Scheiben-
berg e.V. und der Firma Blumen-Großer belaufen sich auf  7.760
Euro. Damit bleibt ein Fehlbetrag von ca. 7.800 Euro stehen, der
aus dem kommunalen Haushalt der Stadt Scheibenberg zu
finanzieren ist. Trotzdem sollten wir uns alle 5 Jahre solch ein
Fest leisten und gemeinsam feiern. Unser Stadtrat hat dafür
einen entsprechenden Haushaltsansatz vorgesehen. Es ist wichtig,
Traditionen zu pflegen. Und es ist ebenso wichtig, sich gemein-
sam über Geschaffenes in unserer Stadt anlässlich solch eines
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Christian-Lehmann-Mittelschule
In der letzten Septemberwoche
war der Start für die Ganztagsange-













Am 7. Oktober waren alle Kinder
ganz herzlich zum gemeinsamen
Frühstück, zum bunten Frühstücks-
buffet eingeladen. Seite 5
Staatlich anerkannter Erholungsort
Übergabe Crottendorfer Straße 3 nach erfolgter Generalsanierung
Neben dem Bericht über das Bergfest bekommen Sie in der Bür-
gerversammlung selbstverständlich auch über weitere Bereiche
und den neuen Erzgebirgskreis Informationen. Ich freue mich auf 
Ihren Besuch! 
Ich wünsche Ihnen einen frohen und gesegneten 1. Advent.






01.11. + 02.11. Dr. Müller-Uhlig Talstraße 4
Tel. 03733/66270 Sehmatal-Sehma
08.11. + 09.11. Dr. Suetovius Alte Poststraße 1,
Tel. 037348/7321 Oberwiesenthal
DS Dreßler Am Sonnenhang 26,
Tel. 03733/57547 Schönfeld
15.11. + 16.11. DM Meier Annaberger Str. 11
Tel. 03733/44534 Königswalde
19.11. DS Lorenz R.-Breitscheid-Str. 22
Tel. 8256 Scheibenberg
22.11. + 23.11. DS Siegert Plattentalweg 2a,
Tel. 03733/53458 Mildenau
Dr. Franke Talstraße 64
Tel. 03733/53130 Wiesenbad OT Wiesa




27.10. - 02.11. Dr. Herrmann Lindenstraße 35,
Tel. 03733/22962 Königswalde
oder 0171/3426195
03.11. - 09.11. Dr. Weigelt Nelkenweg 38,
Tel. 0171/7708562 Annaberg-Buchholz
oder 0160/96246798
10.11. - 16.11. DVM Schnelle Dorfstraße 22 A,
Tel. 03733/26837 Schlettau
oder 0171/2336710
17.11. - 23.11. Dr. Meier Fabrikstraße 4a,
Tel. 03733/22734 Königswalde
oder 0170/5238534






Kindergarten „Bergwichtel“ S. 5
Stadtnachrichten S. 7
Ortsteil Oberscheibe S. 10 
Veranstaltungen S. 11 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
- November - 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.)
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An-
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den diensthabenden Arzt




07. November Frau Christa Hinkel, Bahnhofstraße 9 80
09. November Herr Gerhard Küchler, Silberstraße 34 82
11. November Herr Manfred Springer, Markt 2 82
12. November Frau Renate Albert, Eigenheimstraße 68 84
12. November Herr Hellmut Greifenhagen, Eigenheimstr. 67 70
21. November Frau Ruth Neubert, Bergstraße 2 75
22. November Frau Susanne Vetter, Crottendorfer Str. 5 83
23. November Frau Gerda Lißke, Bahnhofstraße 8 75
26. November Herr Heinz Müller, Hauptstraße 28B 82
27. November Frau Holdine Seltmann, Elterleiner Str. 12 70
28. November Herr Fritz Wiedemann, R.-Breitscheid-Str. 13 84
30. November Frau Ingeburg Breitenbach, R.-Breitscheid-Str. 14 82
Ehejubiläen
07. November zum 55. Hochzeitstag 
Herr Werner und Frau Waltraut Schüppel, R.-Breitscheid-Str. 24
11. November zum 50. Hochzeitstag 
Herr Johannes und Frau Magdalene Mann, Verbindungstraße 1
Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.
Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo/Di/Do 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr 
Feiertage 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
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Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse!
(Freie Presse samstags, Annaberger LokalseiteVerschiede-
nes) Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme
mit den „Dritten“? Reperaturdienst im ADL-Auftragsan-
nahme erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Wolken-







Zur Überwachung der technischen Einsatzbereitschaft
der Sirenenanlagen werden monatliche Probeläufe durch-
geführt. Diese finden jeweils
am 1. Samstag des Monats 
zwischen 11.00 und 11.15 Uhr statt.
Termin: Samstag, den 01. November 2008 
Im Ernstfall wird der Alarm während dieser 
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Scheibenberg, den 09. Oktober 2008
BEKANNTMACHUNG
des
Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Scheiben-
berg/Schlettau und dessen Begründung mit Landschaftsökolo-
gischem Beitrag und Umweltbericht in der Fassung vom Februar
2008
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg, der Gemeinschaftsausschuss
der Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau und der
Stadtrat der Stadt Schlettau haben in ihrer Sitzung am 26. Februar
2008 den Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg/Schlettau in der Fassung vom Februar 2008
beschlossen und die Begründung mit Landschaftsökologischem
Beitrag und Umweltbericht zum Flächennutzungsplan der Ver-
waltungsgemeinschaft Scheibenberg/Schlettau in der Fassung
vom Februar 2008 gebilligt.
Der Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft Schei-
benberg/Schlettau und die Begründung mit Landschaftsökolo-
gischem Beitrag und Umweltbericht zum Flächennutzungsplan
der Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg/Schlettau in der
Fassung vom Februar 2008, redaktionell ergänzt im Juli 2008,
sowie die zusammenfassende Erklärung gemäß §6 Abs. 5 Bau-
gesetzbuch liegen ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung
zur Einsichtnahme im Rathaus der Stadt Scheibenberg, Rudolf-
Breitscheid-Straße 35, Scheibenberg, Zimmer Bauverwaltung,
während der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus und kön-
nen von jedermann dort eingesehen werden.
Der Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft Schei-
benberg/Schlettau und dessen Begründung mit Landschafts-
ökologischem Beitrag und Umweltbericht in der Fassung vom
Februar 2008, redaktionell ergänzt im Juli 2008, treten mit dieser
Bekanntmachung in Kraft.
Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches ist eine Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften sowie von Mängeln der Ab-
wägung beim Zustandekommen eines Bebauungsplanes unbe-
achtlich, wenn sie im Falle einer Verletzung der in §214 Abs. 1
Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung des Bebauungsplanes gegenüber der Stadt Schei-
benberg geltend gemacht worden sind oder im Falle von Abwä-
gungsmängeln nicht innerhalb von 7 Jahren seit Bekanntmachung
des Bebauungsplanes gegenüber der Stadt geltend gemacht
worden sind.
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder die Mängel begründen
soll, ist darzulegen (§215 Abs. l BäuGB). Auf die Vorschriften
des §44 Abs. 3 Satz l und 2 und Abs. 4 des Baugesetzbuches über
die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungs-
ansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch
diesen vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 4 - Teil 2 und
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hinge-
wiesen.
Scheibenberg, den 13. Oktober 2008
Andersky
Bürgermeister der Stadt Scheibenberg/
Gemeinschaftsausschussvorsitzender
Beglaubigung der öffentlichen Bekanntmachung
Tag des Aushanges: 13. Oktober 2008
Tag der Abnahme des Aushanges: 28. November 2008
Ort des Aushanges:
Amtstafeln: Rudolf-Breitscheid-Straße, gegenüber Rathaus
August-Bebel-Straße, Feuerwehrgerätehaus
Dorfplatz, Ortsteil Oberscheibe
Die Bekanntmachung erscheint ebenfalls im Amtsblatt der Stadt
Scheibenberg, Ausgabe November 2008.
Scheibenberg, 28. November 2008
Andersky
Bürgermeister
Verschiebung Entsorgungstouren anlässlich der
Feiertage 2008
Entsorgung der grauen und braunen Tonne im Landkreis 
(Städtereinigung Annaberg)
19.11.08 Buß- und Bettag wird am 20.11.08 nachgefahren.
Entsorgung der gelben Tonne im Landkreis (Fa. Grübler)
19.11.08 Buß- und Bettag fällt ersatzlos aus
Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin 
Donnerstag, 20. November 2008
19.00 Uhr im Bürger- und Berggasthaus 
auf dem Scheibenberg Themen:
· Jahresrückblick
- in Worten durch Herrn 
Bürgermeister Andersky
- in Bildern durch Herrn 
Ortsfotograf Naumann
· Bergfest 2008
· Brennpunkte   
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„Weihnachten im Schuhkarton“
die weltweit größte Geschenk-Aktion für Kinder in Not
Liebe Freunde von Weihnachten im Schuhkarton! Es ist wieder
mal soweit. Ich lade Sie ein, auch in diesem Jahr eine Weihnachts-
freude für ein Kind in Osteuropa zu bereiten.
Wie kann ich mitmachen?
Ganz einfach. Nehmen Sie einen Schuhkarton (normale Größe),
den Sie mit weihnachtlichem Geschenkpapier bekleben. Dann
wählen Sie kleine Geschenke (dem Alter entsprechend) für
einen Jungen oder ein Mädchen aus. Die Kinder freuen sich über
eine bunte Mischung, wie z. B. Kuscheltier, Buntstifte und Hefte,
Zahnbürste, Kamm, Mütze, Socken und Süßigkeiten. Bei den
Süßigkeiten sind Vollmilchschokolade, Bonbons, Lutscher,Trau-
benzucker erlaubt.
Über ein persönliches Foto oder einen Weihnachtsgruß freuen
sich die Kinder besonders. Nun noch ein Etikett (bitte aus dem
Flyer) ausschneiden und oben auf die Ecke Ihres Schuhkartons
kleben! Verschließen Sie Ihren Schuhkarton mit einem Gummi-
band und geben diesen bis zum:
15. November 2008
an folgender Stelle ab:
Susanna Endt | Malzhausgasse 1 | 09481 Scheibenberg
Die Flyer (Prospekte) erhalten Sie:
- Ev-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg, im Pfarramt
- Landeskirchliche Gemeinschaft Scheibenberg, Pförtelgasse
- Susanna Endt, Malzhausgasse 1, Scheibenberg
- in verschiedenen Geschäften von Scheibenberg
Ein herzliches Dankeschön an alle treuen Päckchenpacker und
diejenigen, die es noch werden!
Mitteilung des Einwohnermeldeamtes
Im Oktober wurden die Lohnsteuerkarten für das Jahr 2009
zugestellt. Bitte überprüfen Sie alle Angaben auf ihre Richtig-
keit. Bei Unstimmigkeiten melden Sie sich bitte im Einwohner-
meldeamt (Telefon 037344 76528).
Besonderes Augenmerk ist zu richten auf:
1. ID-Nummer
In den letzten Tagen erhielt jeder Bürger seine persönliche ID-
Nummer vom Bundeszentralamt für Steuern. Diese ist zum ers-
ten Mal auf die Lohnsteuerkarte gedruckt.
2. Kinderfreibeträge
Die Eintragung des Kinderfreibetrages für Kinder über 18 Jahre
wird grundsätzlich vom zuständigem Finanzamt unter Vorlage
des Lehrvertrages, der Schulbescheinigung oder des Studienver-
trages vorgenommen.
Nicht benötigte Karten können bei uns wieder abgegeben werden.
Sprechstunde „Scheibenberger Netz“
Frau Eva-Maria Klecha steht an jedem 3. Dienstag im Monat für
Fragen und Hilfestellungen im Rahmen des Angebotes „Schei-
benberger Netz“ während einer Sprechstunde zur Verfügung.
Im November ist das der 18. November 2008, 16.00 Uhr bis
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Schutzimpfungen -
wichtige Vorsorgemaßnahme gerade für ältere Menschen!
BAGSO-Vorsitzender ließ sich gegen Grippe und Pneumokokken
impfen.
Anlässlich der Impfberatungswochen in etwa 900 als senioren-
gerecht zertifizierten Apotheken ließ sich auch der Vorsitzende
der Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen
e.V. (BAGSO) Walter Link von einer Ärztin gegen Grippe und
Pneumokokken-bedingte Lungenentzündung impfen.
„Diese Vorsorgemöglichkeit wird viel zu selten wahrgenommen.
Ich wollte mit gutem Beispiel vorangehen, indem ich mich selbst
impfen lasse“, erläuterte der ehemalige Bundestagsabgeordnete
sein Engagement. Er wies darauf hin, dass jährlich weit mehr
Menschen an den Folgen von Grippe und Lungenentzündung ster-
ben als bei Verkehrsunfällen und die meisten älter als 60 Jahre
sind. „Die Beratungswochen, die sehr gut begonnen haben, wer-
den bis März 2009 fortgeführt und sind Teil der Kampagne.
BAGSO empfiehlt - Impfen lassen, in deren Rahmen die BAGSO
ältere Menschen über für sie wichtige Impfungen aufklärt.“
Die BAGSO hat eine Impfbroschüre erstellen lassen, die kosten-
los bei der BAGSO Service Gesellschaft bezogen werden kann.
Außerdem sind die Informationen unter www.bagso.de zu fin-




Bonngasse 10 | 53111 Bonn
Tel.: 0228 / 249993 18 | Fax: 249993 20
E-Mail: lenz@bagso.de
www.bagso.de
Weitere Informationen können Sie anfordern bei:
BAGSO Service GmbH
Katharina Braun
Bonngasse 10 | 53111 Bonn 
Tel.: 0 22 8 / 55 52 55 - 55 | Fax: 0 22 8 / 55 52 55 - 66
E-Mail: braun@bagso-service.de
Bericht aus dem Kindergarten „Bergwichtel“
In diesem Monat soll ein herzliches „Dankeschön“ gleich an
erster Stelle stehen. Wie in jedem Jahr fand bei uns im Kinder-
garten ein Herbst- und Erntedankfest statt.
Jedes unserer Kinder brachte ein reichlich gefülltes und wun-
derschön gestaltetes Erntekörbchen mit. Stolz wurden diese prä-
sentiert. Liebe Familien, vielen Dank!
Am 7. Oktober waren alle Kinder ganz herzlich zum gemein-
samen Frühstück, zum bunten Frühstücksbuffet eingeladen. Es
wurde kräftig schnabuliert und bald darauf ging es hinaus in den
Garten. Auch die liebe Sonne hatte Freude an unserem Fest! So
machten die Wettspiele, wie z.B. „Kastanienweitwurf, Ziel-
werfen mit Zapfen, „Kastanien - Eierlauf“ und so manches an-
dere großen Spaß.Außerdem konnte man den einen oder anderen
Preis gewinnen.
Schon an den Tagen vor unserem Fest drehte sich im Kinder-
garten alles um den Herbst.Welche Jahreszeiten gibt es? Welche
sind die speziellen Besonderheiten usw. Nach dem Fest wurden
unsere Körbchen geleert, sortiert nach Sorte, nach Obst und Ge-
müse. Jede Frucht wurde beschnuppert und die Schale erfühlt.
Fast alles wurde einmal gekostet, roh, im selbst geschnippelten
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Christian-Lehmann-Mittelschule Scheibenberg
Crosslauf 2008
Am 12.09.2008 fand bei schönem Spätsommerwetter der dies-
jährige Crosslauf der Christian-Lehmann-Mittelschule Scheiben-
berg statt. Wegen Bauarbeiten auf dem bisherigen Crosslaufge-
lände wurde eine andere geeignete Laufstrecke gefunden, die in
etwa die gleiche Distanz aufwies. Der letzte Streckenteil mit seiner
beträchtlichen Steigung kostete erheblichen Kraftaufwand kurz
vor dem Ziel.
Folgende Schüler belegten den 1. Platz:
Jahrgangsstufen Mädchen Jungen
1998 Anna Meixner
1997 Johanna Schwedler Konstantin Franke
1996 Anne Breitenbach Bendix Fink
1995 Isabell Wendler Dominik Räppel
1994 Christiane Greifenhagen Ronny Franke
1993 Stefanie Arnold Fabian Josiger
1992 Virginie Enders André Schneider
Eine Auswahl der besten Crossläufer unserer Schule nahm am
26.09.2008 in Annaberg am Kreisausscheid Crosslauf teil.
Alle Schüler gaben ihr Bestes für unsere Schule und vier Teil-
nehmer konnten sich sogar über eine Medaille in ihrer Jahrgangs-
stufe freuen. Und hier die Gewinner:
Gold für Konstantin Franke
Silber für Vivien Wagner
Bronze für Jessica Beuthner
Bronze für Ronny Franke
Für diese Sportler und auch für Christiane Greifenhagen und
André Schneider, die den undankbaren 4. Platz erkämpften, be-
deutet das die Qualifikation nach Limbach-Oberfrohna zum
Regionalfinale-Crosslauf am 11.11.2008.
Allen Läufern gebührt ein großes Dankeschön für ihre Einsatz-
bereitschaft, und den Teilnehmern an der nächsten Runde wün-
schen wir viel Erfolg.
Sport frei!
www.scheibenberg.com
Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.
Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes
Scheibenberg 
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5
Beginn: 19.30 Uhr
07.11. und 21.11.2008
Frank Gehrlach, Hauptstraße 26, 09439 Weißbach,
Tel. 03725/22901
Suchtberatungsstelle
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Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse
In der öffentlichen Sitzung des Stadtrates Scheibenberg am 20.
Oktober 2008 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Die gemäß Sächsischer Gemeindeordnung geforderte Ein-
wohnerversammlung findet am Donnerstag, dem 20. Novem-
ber 2008, 19.00 Uhr im Bürger- und Berggasthaus auf dem
Scheibenberg statt.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Erwerb
der Software ALVA 9 (allgemeine Verkehrsangelegenheiten)
gemäß dem Angebot der Ascherslebener Computer GmbH,
Heinrichstraße 6 a in 06449 Aschersleben, zum Angebots-
preis von maximal 2.500,00 Euro netto.
Des Weiteren beschließt der Stadtrat der Stadt Scheiben-
berg den Erwerb der Software PROPERCON bzw. PRO-
BAT und PROBMTG für Stellenverwaltung, -beschreibung,
-bewertung und –Planung gemäß Angebot des Herrn Stefan
Breitfeld vom 8. Oktober 2008 zum Preis von maximal
700,00 Euro netto.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt zwecks Ab-
bruch und Erwerb der Immobilie Lindenstraße 19 in Schei-
benberg gemäß dem in der Anlage der Beschlussvorlage Nr.
80/1/2008 beiliegenden Kaufvertragsentwurf des Notariats
Jarzomski. Der Vertragsentwurf ist in den inhaltlichen Be-
standteilen zu ändern, als dass die Bezeichnung Mehr-
familienwohnhaus durch Industrieimmobilie zu ersetzen ist.
Des Weiteren ist im Vertrag bezüglich der Versicherungen eine
konkrete Abgrenzung vorzunehmen, d. h. dass die Stadt Schei-
benberg nicht in die bestehenden Versicherungsverträge
eintritt. Außerdem ist vor Kaufvertragsabschluss durch die
Stadt Scheibenberg die Objektbesichtigung noch einmal 
vorzunehmen. Das ist in der Urkunde zu vermerken.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, das Ge-
bäude Lindenstraße 19, einschließlich des dazugehörigen
Grundstückes, zu erwerben. Das ehemalige OPEW-Gebäude
Lindenstraße 19 in Scheibenberg soll abgebrochen und die
entstehende Freifläche renaturiert werden. Die Finanzierung
der Maßnahme, deren Gesamtkosten sich nach ersten Kosten-
schätzungen auf 95.000,00 Euro belaufen, soll aus Förder-
mitteln aus dem Europäischen Fonds für Regionale Ent-
wicklung und Eigenmitteln der Stadt Scheibenberg erfolgen.
Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechenden Erwerbs-
verhandlungen weiterzuführen und den Förderantrag zu
stellen.
Durch die laufenden Bauarbeiten im Rathaus der Stadt Schei-
benberg und im kommunalen Gebäude Crottendorfer
Straße 3 ergaben sich Änderungen der Bauleistungen, zu
denen von verschiedenen Firmen Nachtragsangebote einge-
reicht wurden. Die Nachtragsvereinbarungen und deren
Begründungen sind in der Anlage der Beschlussvorlage Nr.
79/2008 beigegeben.
Übersicht über die Firmen mit Nachtragsangeboten mit entspre-
chenden Nachtragssummen für die Rekonstruktion des Rathaus-
es Scheibenberg:
Baugeschäft Vieweger 37.080,50 Euro
Dachdeckerei Josiger 18.116,63 Euro
Tischlerei Frank Rau 26.437,04 Euro
Firma Tobias Weiß 592,26 Euro
82.226,43 Euro
Übersicht über die Firmen mit Nachtragsangeboten mit entspre-
chenden Nachtragssummen für die Modernisierung Crottendorfer
Straße 3:
Malermeister A. Skotarczak 719,36 Euro
719,36 Euro
Durch die einzuhaltenden Termine in den Bauablaufplänen wur-
den die entsprechenden Nachtragsvereinbarungen mit den
Firmen bereits abgeschlossen. Der Stadtrat der Stadt Scheiben-
berg genehmigt die in der Anlage der Beschlussvorlage Nr.
79/2008 beigegebenen Nachtragsvereinbarungen nachträglich.
Wir feierten unser 100-jähriges Firmenjubiläum. All denen, die
unserer Einladung gefolgt sind und damit unser Fest bereichert
haben, danken wir sehr herzlich. Anstelle von Blumen erbaten
wir eine Spende für die Erneuerung der Glocken unserer St. Jo-
hanniskirche. Im Spendenkasten, in Briefumschlägen oder durch
Überweisung auf das Konto des Glockenförderkreises e.V. wurden
bis zum 18.10.2008 3150,- Euro gesammelt.
Wir sind sehr glücklich über diese unerwartet hohe Summe und
danken allen Spendern sehr, sehr herzlich.
Die ältesten Josiger-Rechnungen aus den Jahren 1956, 1965 und 
1967 überbrachten Frau Brauer, Fam. Wagner und Fam. Melzer.
Alle erhalten als Dankeschön je eine Schiefer-Kamin-Uhr.
Martin Josiger 
für das Team der Dachdeckerei
STADTNACHRICHTEN
Spendenkonto
„Für unner Scheimbarg“ 
Sparkasse Erzgebirge              Konto-Nr.: 3 582 000 175        
BLZ: 870 540 00 
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Regionaler Online-Stellenmarkt für das Erzgebirge
www.fachkraefte-erzgebirge.de
Mit einer Auftaktveranstaltung wurde im Sommer 2008 in Anna-
berg-Buchholz der offizielle Startschuss für das neue „Fachkräfte-
Portal Erzgebirge“ gegeben. Bodenständige erzgebirgische Unter-
nehmen publizieren auf dieser Internet-Plattform in Zukunft
tagaktuell ihre freien Arbeitsplätze, die für alle Interessierten
ohne Beschränkungen einsehbar sind und für eine direkte
Online-Bewerbung genutzt werden können.
Ziel des neuen Angebots der Wirtschaftsförderung Erzgebirge
ist es, den in der Vergangenheit oftmals zitierten „steigenden
Fachkräftebedarf“ in der Region durch die Veröffentlichung einer
Vielzahl konkreter Stellenangebote glaubhaft untersetzen zu
können und den Menschen die damit verbundenen individuellen
beruflichen Perspektiven in der Region nachhaltig aufzuzeigen.
Gleichzeitig können hierüber weitere Maßnahmen im Bereich
der Berufs- und Studienorientierung, der Weiterbildung bzw.
Qualifizierung sowie des allgemeinen Regionalmarketings erfolg-
reich flankiert werden.
Die Unternehmen im Erzgebirge haben sich in den letzten
Jahren hervorragend entwickelt und werden auch perspektivisch
weiterhin wachsen. Mit ihren zunehmend innovativen Produkten
etablieren sie sich verstärkt in internationalen Märkten und in-
vestieren nach wie vor in Größenordnungen, wie jüngste Bei-
spiele aus der Region zeigen. Gerade diese Konstellation aus Wirt-
schaftswachstum und demographischem Wandel stellt die Per-
sonalverantwortlichen in den Betrieben momentan vor besondere
Herausforderungen beim Blick auf die mittelfristige Entwicklung
ihrer Belegschaften. Neben der zunehmenden Bedeutung eige-
ner Ausbildungsangebote gilt es derzeit insbesondere, kurzfris-
tigen Personalbedarf zu decken.
Wie wichtig derartige Aktivitäten in der Region auch im Zu-
sammenhang mit der zukünftigen demographischen Entwick-
lung sind, zeigt die Auszeichnung der Heimkehrerbörse Erzgebirge
im bundesweiten Wettbewerb „Land der Ideen 2008“. Die nun
folgende Weiterentwicklung zum Aufbau eines integrierten
regionalen Fachkräfteportals wird zudem maßgeblich von der
IHK-Geschäftsstelle Annaberg begleitet.
Die Nutzung des neuen Portals www.fachkraefte-erzgebirge.de
ist für Bewerber kostenlos. Dabei ist es egal, ob sie sich nach
ihrer Registrierung per Online-Direktbewerbung auf eine kon-
krete Stelle melden oder als potenzielle Heimkehrer eine Online-
Initiativbewerbung bei der WFE GmbH hinterlegen, die bei
gegebener Passfähigkeit auf ausgeschriebene Stellen, auch nicht
öffentliche, an die jeweiligen Unternehmen weitergeleitet wird.
Von den teilnehmenden Unternehmen wird hingegen eine pau-
schale Jahresgebühr erhoben, die nach Vergabe eines Online-
Zugangscodes die unbegrenzte Nutzung des Portals sowie einer







Winter-Ferien-Abenteuer für Kinder von 7 bis 13 Jahren
Sind Sie auf der Suche nach einem passenden Weihnachts-Ge-
schenk? Wir haben eine besondere Idee: Eine Reise ins Winter-
ferienlager! Die „Grüne Schule grenzenlos“, eine Kinder- und
Jugendbegegnungsstätte im Erzgebirge, gestaltet für Kinder
erlebnisreiche Ferienwochen.
Das Programm:
- Ski laufen (auch für Anfänger)






- Ausflug ins Erlebnisbad
- Fackelwanderung
- Kreatives Gestalten
- Sport, Spiel & Spaß
- und vieles mehr ...
Die Termine:
01.02. – 07.02.2009
08.02. – 14.02.2009 (Ferien in Sachsen)
15.02. – 21.02.2009 (Ferien in Sachsen)
Infos und Anmeldungen:
Grüne Schule grenzenlos Zethau, Tel. 037320/8017-0,
www.gruene-schule-grenzenlos.de
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Ganztagsangebote (GTA) 
an der Christian-Lehmann-Mittelschule Scheibenberg
In der letzten Septemberwoche war der Start für die Ganztags-
angebote an unserer Schule. Ungefähr 145 Schüler haben sich in
diesem Schuljahr dafür angemeldet. Dabei können sie aus ca. 17
unterschiedlichen Angeboten auswählen. Diese beginnen
jeweils nach der Mittagspause und finden montags bis donners-
tags statt. Die Kurse werden von ortsansässigen und regionalen
Anbietern sowie Lehrern geleitet.
Die Schüler können wählen aus:
> unterrichtsergänzenden Veranstaltungen, z.B. Hausaufgaben-
betreuung, Förderunterricht, Prüfungsvorbereitung sowie neu
in diesem Schuljahr: Französischunterricht
> sportlichen Kursen, z. B. Fußball, Steppaerobic, Rückenschule,
Yoga, Schach
> künstlerischen Angeboten, z. B. Druckwerkstatt, Chor, Theater-
gruppe, Schnitzen
Dieses abwechslungsreiche Programm bietet unseren Mittel-
schülern an den Nachmittagen eine sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung und wir hoffen, dass unsere Schule damit noch attraktiver
wird.
Die Schulleitung
November - etwas mehr Zeit zum Nachdenken. Irgendwie be-
schäftigen uns Ältere unsere Kinder, Enkel, Jugendliche auch
deshalb, weil so viel von unheiler Kinderwelt berichtet wird.Wir
suchen oft nach Antworten auf Fragen von Kindern und Enkeln.
Oder haben sie gar keine? Steht vielleicht alles klipp und klar im
Internet - jede Antwort?
Gott sei Dank, ist es nicht so - wir brauchen Austausch und das
Miteinander-Reden. Es wäre ja schlimm, wenn sie uns, also Opa
und Oma, im Internet suchen müssten.
Doch was hören wir nicht alles von Kinderschicksalen. Es ist
nötig, hellwach zu bleiben, sensibel mit ihnen umzugehen. „Tun
wir doch sowieso“, werdet ihr sagen. Und dies ist es, was mir in
den Sinn kam ... Wir würden uns schon sehr freuen als Heimat-
freunde, wenn unsere Jugend des Erzgebirges froh das „Glück
auf!“ über die Lippen brächte. Möge es uns geschenkt sein, dass
wir noch recht lange mit unseren Kindern und Enkeln reden
können. Von wem geschenkt sein? Von Gott, der uns am besten
kennt und weiß, was wir bedürfen.
Seiner Zeit formulierte es Altbundespräsident Dr. Johannes Rau so:
Lasst uns Antwort geben, wenn meine Kinder fragen, wie ich die
dürren, manchmal verzweifelten Tage und Wochen meines Le-
bens gemeistert habe, aber auch, was die wunderbaren Erlebnisse
und Erfahrungen waren und sind, dann bin ich ihnen eine Ant-
wort schuldig. Wenn Menschen meiner Generation mich fragen,
was sie denn weitergeben sollten, dann sage ich ihnen dies:
Sagt euren Kindern, dass euer Leben verdankt ist dem Lebens-
willen Gottes. Sagt ihnen, dass euer Mut geliehen war von der Zu-
versicht Gottes. Sagt ihnen, dass eure Verzweiflung geborgen
war in der Gegenwart des Schöpfers. Sagt ihnen, dass wir auf den
Schultern unserer Mütter und Väter stehen. Sagt ihnen, dass
ohne Kenntnis unserer Geschichte und unserer Tradition eine
menschliche Zukunft nicht gebaut werden kann. Sagt ihnen, dass
wir ohne innere Heimat keine Reise unternehmen können.
Denn wer nirgendwo zuhause ist, der kann auch keine Nach-
barn haben. Und sagt zu guter Letzt, dass die stete Bereitschaft
zum Aufbruch die einzige Form ist, die unsere Existenz zwischen
Leben hier und dem Leben dort wirklich ernst nimmt.
Termine, auf die wir uns freuen:
Unser Advents-Hutznohmd, 29. November im Berggasthaus
Die Lichterfahrt durch unser Erzgebirge, 05. Dezember
Herzliche Einladung mit einem frohem „Glück auf!“   
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herzlichdazu einladen! Datum und Uhrzeit dieser Veranstaltungen
finden Sie in den entsprechenden Rahmenfeldern auf dieser Seite.
Mit freundlichen Grüßen
im Namen des Ortschaftsrates
Andreas Josiger
Liebe Oberscheibnerinnen, liebe Oberscheibner,
herzliche Einladung zum Rückblick auf das zu Ende gehende
Jahr bei der Bürgerversammlung im Bürger- und Berggasthaus.
Donnerstag, 20. November 2008, 19.00 Uhr
Herzliche Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates
Mittwoch, 12. November, 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger,
wenn Sie dieses Amtsblatt in Händen halten, wird vielleicht schon
der erste Schnee nach den vergangenen schönen Herbsttagen
gefallen sein. Jedenfalls gab es diese Wettererscheinung schon
oft gleichzeitig mit dem Scheibenberger Kirchweihfest. Die Kin-
der genießen den Schnee und verbinden ihn mit Freude und
Bewegung. Die Erwachsenen haben dagegen eher Bedenken be-
züglich glatter Straßen, rutschiger Wege, erhöhter Unfallgefahr
und der Beseitigung von Schneemassen.
Jung und Alt hatten seit jeher Freude beim Rodeln auf dem
Springerweg. Dabei musste stets ein Kompromiss gemacht wer-
den, indem ein gestreuter Rand Sicherheit für Fußgänger bot
und eine glatte Bahn für die Schlittenfahrt zur Verfügung stand.
Bereits im vorigen Jahr gab es von den Anwohnern Kritik und
eine Unterschriftensammlung gegen diese Vorgehensweise. Den
Anwohnern des Springerweges ist es nicht möglich, mit ihren
Fahrzeugen die Grundstücke zu befahren, ohne rodelnde Kin-
der und sich selbst zu gefährden. Aus diesem Grund kann es auch
keine verkehrsrechtliche Anordnung geben, die diese Straße als
Rodelbahn ausweist.
Der Ortschaftsrat ist zu dem Entschluss gekommen, dass es
nicht mehr vertretbar ist, die Rodelbahn an dieser Stelle auszu-
weisen und einen eventuellen Schadensfall dadurch verantwor-
ten zu müssen.
Für die größeren Kinder und Erwachsenen gibt es ja am Scheiben-
berg gute Rodelmöglichkeit. Für die Eltern jüngerer Kinder war
es immer gut zu wissen, dass sie oben am Springerweg (und damit
in Reich- und Sichtweite von anderen „Scheibnern“) waren.
Oder die Eltern selbst konnten schnell mal eine Rodelpartie mit
ihren Kleinen machen, ohne erst einen weiten Anlaufweg zu
haben. Das alles haben wir als Ortschaftsrat in unseren Überle-
gungen einbezogen, konnten aber keine geeignete Ausweichmög-
lichkeit in der Nähe finden. Vielleicht haben Sie, liebe Ober-
scheibener, liebe Eltern, eine Idee?
Auch in diesem Monat gibt es wieder unsere regelmäßige Zusam-
menkunft der Senioren, der Handarbeiterinnen und unseres
Ortschaftsrates im Dorfgemeinschaftshaus.
Außerdem findet  wieder die alljährliche Bürgerversammlung
(in diesem Jahr im Bürger- und Berggasthaus) statt. Lassen Sie sich
NACHRICHTEN - ORTSTEIL OBERSCHEIBE
Liebe Handarbeiterinnen aus Oberscheibe 
und Scheibenberg,
mr wolln wieder flessig sei:
am Donnerstag, dem 13. und am 
27. November, 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus.
Liebe Seniorinnen und Senioren,
in diesem Monat nehmen wir 
an der Bürgerversammlung im 
Bürger-  und Berggasthaus teil.
Zur Abholung durch den Fahrdienst treffen wir uns
am Donnerstag, dem 20. November, 18.30Uhr auf 
dem Dorfplatz!
Spendenkonto
„Für unsere alte Dorfschule“ 
Spendenkonto „Für unsere Dorfschule“
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschloss die Ver-
auslagung zur Anschaffung von Inventar für das Dorf-
gemeinschaftshaus Alte Dorfschule im Ortsteil Ober-
scheibe in Höhe von 6.216,48 Euro
Im Rahmen von Spenden konnte bis zum 
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Datum Veranstaltung Ort /Veranstalter
Bergstadt Scheibenberg
01.11.- Kirmesmarkt auf dem Stadt Scheibenberg 
02.11. Marktplatz
02.11. Festgottesdienst am Ev.-Luth. Kirche St.
09.00 Uhr Kirchweihsonntag Johannis Scheibenberg
03.11. Festgottesdienst am Ev.-Luth. Kirche St.
14.00 Uhr Kirchweihmontag Johannis Scheibenberg
07.11. Clubabend des Skatver- Skatverein „Grundehrlich“
19.00 Uhr eines im Feuerwehrdepot Herr Jörg Vana
11.11. Martinstag (Andacht, Ev.-Luth. Kirche St.
17.30 Uhr Spiel, Laternenumzug) Johannis Scheibenberg
15.11. Faschingsauftakt in Scheibenberger
19.11 Uhr der Turnhalle Faschingsverein e. V.
16.11. Volkstrauertag i. Kalkwerk Bergknapp- u. Brüderschaft
10.00 Uhr Lengefeld - 9.15 Uhr ab Markt Oberscheibe/Scheibenberg e.V.
30.11. 1. Advent Familiengottes- Ev.-Luth. Kirche St.
9.00 Uhr dienst mit Einführung des  Johannis Scheibenberg
neuen Kirchenvorstandes
16.30 Uhr Turmblasen
jeden Mi. Kinderschnitzgruppe Schnitz- und Krippenverein
außer Ferien im Schnitzerheim Scheibenberg e.V.
jeden Fr. Schnitzen im Schnitzer- Schnitz- und Krippenverein
heim Scheibenberg e.V.
Mi. + Kinderklöppeln und Klöppel-Hutzenstube 
Do. Erwachsenenklöppeln Silberstraße 47, L. Neubert
jeden 3. Versammlung Café zur Schmiede, Frohnau 
Do. Annabg. Münzfreunde e.V.
nach Galerie Sonnentür Stadt Scheibenberg
Verein- Künstlergruppe „Petersburg“
barung am Scheibenberg e.V.
Schlettau
01.11. Kinderspuk im Schloss Schloss Schlettau, Förder-
15.00 Uhr verein e.V. Schloß Schlettau
04.11.- Bilder-Ausstellung „Kathe Schloss Schlettau, Förder-
28.11.- Turner“ im Turmzimmer verein e.V. Schloß Schlettau
06.11. Sagen und Geschichten Schloss Schlettau, Förder-
19.30 Uhr im Weinkeller verein e.V. Schloß Schlettau
13.11. Musik und Literatur im Schloss Schlettau, Förder-
19.30 Uhr Rittersaal verein e.V. Schloß Schlettau
14.11. Neuzugänge i. d. Sammlung Schloss Schlettau, Förder-
18.00 Uhr Erzgeb. Landschaftskunst verein e.V. Schloß Schlettau




Freitag, 07. November 2008, Dienstsport mit Oberscheibe,
Wehrleitung
Montag, 10. November  2008, Depot reinigen,Wasserstellen
überprüfen, Gruppenführer/Gerätewart
Montag, 24. November 2008, Brennen und Löschen
FWDV 7, Lötsch Reiko
Oberscheibe:
Freitag, 07. November 2008, 19.00 Uhr, Gerätehaus,
Dienstsport Bowling
Freitag, 14. November 2008, 19.00 Uhr, Dorfschule,
Fahrer und Unfallschutzbelehrung
Freitag, 21. November 2008, 19.00 Uhr, Dorfschule,
theoretische Einsatzübung
Sitzungstermine
Stadtratssitzung Montag, 17. November 2008 
Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und begin-
nen (sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.
Ortschaftsratssitzung     Mittwoch, 12. November 2008  
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus „Alte Dorfschule“ im Orts-
teil Oberscheibe




Der Friedensrichter Herr Siegfried Lißke hält an 
jedem 2. Dienstag im Monat seine Sprechstunde ab.
Im November ist das der 11. November 2008,
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
im Rathaus Scheibenberg, 1. Obergeschoss.
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